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Vorwort
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Einführung der Adjektive

1. Mit konkreten Gegenständen

Der Lehrer führt mit Hilfe von Gegenständen aus dem Erfahrungsbereich der Kinder 
die Adjektive ein. Die Eigenschaften sollten für jedes Kind ganz konkret erfahrbar 
sein. Anschließend werden im Klassenzimmer noch mehr Gegenstände mit den glei­
chen Eigenschaften gesucht.

2. Mit Bildmaterial

Im zweiten Schritt begibt man sich auf die symbolische Ebene. Für jedes Adjektiv 
wird eine bestimmte Bildkarte eingeführt (siehe Adjektivkartei). Die Bild-Bedeutungs- 
Zuordnung wird spielerisch eingeübt (Welches Bild fehlt? Kim-Spiele ...). Jedes Kind 
arbeitet nun individuell mit seiner Kartei und den entsprechenden Arbeitsblättern.

3. Verdeutlichung der Adjektive im Schattenspiel

Das Schattenspiel eignet sich gut zur Darstellung von Eigenschaften und Gegensät­
zen, weil es eine Konzentration auf das Wesentliche bewirkt. Ein Betttuch wird an 
zwei Kartenständern befestigt und von hinten mit dem Tageslichtprojektor beleuchtet. 
Darstellungsformen können gemeinsam mit den Schülern gefunden werden.
Um Gegensätze zu veranschaulichen, eignet sich gut das Schattenspiel „Meister der 
Gegensätze“. Der Magier verspricht, Menschen, Tiere, Pflanzen und Dinge in den 
gegensätzlichen Zustand verzaubern zu können. Sein Zauberspruch lautet:

Menschen, Pflanzen, Ding und Tier, 
verwandle ich jetzt hier vor dir. 
Aus neu wird alt, 
aus heiß wird kalt, 
aus dunkel hell, 
aus langsam schnell.
Hundepfote, Katzentanz -  
Ich zaubere jeden Gegensatz.

Ob der Lehrer oder die Schüler den Magier spielen, ob man das Schattenspiel als 
Einführung der Gegensätze oder zu deren Übung einsetzt, bleibt jedem selbst über­
lassen. Hier einige Anregungen zur Darstellung: 
dünn -  dick: Kissen als Bauch 
leicht -  schwer: Luftballon schweben lassen -  etwas an den Luftballon binden und 

fallen lassen
laut -  leise: Musikinstrumente oder Küchenwecker 
kurz -  lang: Meterstab zusammengeklappt -  ausziehen 
klein -  groß: Papier quadratisch zusammengeklappt -  auseinander falten 
falsch -  richtig: falsche Rechnung aufschreiben -  verbessern 
voll -  leer: Flasche mit Flüssigkeit -  ausleeren 
sauer -  süß: Pantomime: Getränk trinken, sich schütteln -  Würfelzucker hinein, sich 

freuen
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Spiele mit der Adjektiv-Kartei
Pantomime: Ein Kind zieht eine Karte aus der Kartei, z.B. „krank“.

Es spielt den Zustand vor und die anderen Kinder müssen raten. 

Ist der Begriff schwierig darzustellen, wie z.B. „neu“, kann ein 
Gegenstand aus dem Klassenzimmer gezeigt werden, der diese 
Eigenschaft besitzt.

Paare finden: Karteikarten werden ausgeteilt. Die Kinder müssen ihr Adjektiv 

pantomimisch darstellen oder einen Gegenstand mit sich führen, 

der diese Eigenschaft besitzt. Aufgabe ist es nun, das Kind mit 

dem gegensätzlichen Adjektiv zu finden.

Bingo: Jedes Kind wählt ein paar (z.B. 6) Karten aus und legt sie mit der 

Bildseite auf den Tisch. Der Lehrer oder ein Schüler zählt nun 

einige Adjektive auf. Wurde ein Begriff genannt, der vor einem 

Schüler liegt, darf diese Karte umgedreht werden. Hat ein Kind 

alle Karten umgedreht, darf es laut „Bingo“ rufen.

Partnerspiele: Die Partner fragen sich gegenseitig die Rückseite der Karten ab.

Ein Kind zieht eine Karte und nennt das Adjektiv, das andere 

muss sich sofort das dazugehörige Gegenteil überlegen.

Eine Karte wird gezogen. Jetzt müssen eine vereinbarte Anzahl 

von Gegenständen gesammelt werden, die diese Eigenschaft 

haben. Gewonnen hat derjenige, der zuerst alle Dinge 
beisammen hat.

Memory: Klebt man Bild und Wort auf jeweils eine Karte, kann man mit die­

sem Kartensatz die Wort-Bild-Zuordnungen oder die Gegensätze 

im Memoryspiel üben.
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Spiele zu den Gegensatzpaaren

Schattenspiel (Einführung)

Memory (Wort und Bild auf getrennte Karten)

Paare finden

Spiele zu Adjektiven in prädikativer Stellung

Karten sammeln: Die Schüler sitzen sich gegenüber und zeigen sich die Bildseite 

der Karten. Nun wird der Satz auf der Rückseite abgefragt (z.B. 
Die Blume ist klein.) Wer den Satz richtig sagt, bekommt die 

Karte. Sieger ist derjenige mit den meisten Karten.

Weitere Spiele (siehe Spiele zur sprachlichen Anwendung der Adjektive.)

Fühlkiste 
Ratespiel 

Tierrätsel 

Kriminalpolizei
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Adjektivkartei

klein

Die Blume ist klein, 

die kleine Blume

klein kleiner am kleinsten

groß

Die Sonnenblume ist groß, 

die große Sonnenblume

groß größer am größten

dick

Das Märchenbuch ist dick, 

das dicke Märchenbuch

dick dicker am dicksten

dünn

Das Bilderbuch ist dünn, 

das dünne Bilderbuch

dünn dünner am dünnsten
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Adjektivkartei

krank

Das Kind ist krank, 

das kranke Kind

krank kränker am kränksten

gesund

Das Kind ist gesund, 

das gesunde Kind

gesund gesünder am gesündesten

schwer

Das Gewicht ist schwer, 

das schwere Gewicht

schwer schwerer am schwersten

leicht

Die Feder ist leicht, 

die leichte Feder

leicht leichter am leichtesten
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Adjektivkartei

4 +• 1 s 2

kurz

Die Hose ist kurz, 

die kurze Hose

kurz kürzer am kürzesten

lang

Die Hose ist lang, 

die lange Hose

lang länger am längsten

richtig

Die Rechnung ist richtig, 

die richtige Rechnung

1 +- 4 -¿K 

___

falsch

Die Rechnung ist falsch, 

die falsche Rechnung
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Adjektivkartei

langsam

Die Schnecke ist langsam, 

die langsame Schnecke

langsam langsamer am langsamsten

schnell

Das Tier ist schnell, 

das schnelle Tier 

schnell schneller am schnellsten

laut

Das Auto ist laut, 

das laute Auto

laut lauter am lautesten

leise

Das Fahrrad ist leise.

das leise Fahrrad

leise leiser am leisesten
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Adjektivkartei

□ □□□ 
□ □□□ 
□ □□□ 
□ □□□ 
□ □□□ 
□ □□□ 
□ □□Q

kalt

Das Eis ist kalt, 

das kalte Eis

kalt kälter am kältesten

heiß

Der Tee ist heiß, 

der heiße Tee

heiß heißer am heißesten

neu

Das Haus ist neu. 

das neue Haus

neu neuer am neuesten

alt

Die Burg ist alt. 

die alte Burg

alt älter am ältesten
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Adjektivkartei

hell

Der Tag ist hell, 

der helle Tag

hell heller am hellsten

dunkel

Die Nacht ist dunkel 

die dunkle Nacht

dunkel dunkler am dunkelsten

spitz

Der Stift ist spitz, 

der spitze Stift

spitz spitzer am spitzesten

stumpf

Der Stift ist stumpf 

der stumpfe Stift

stumpf stumpfer am stumpfsten
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Adjektivkartei

voll

Das Glas ist voll, 

das volle Glas

leer

Das Glas ist leer, 

das leere Glas

süß

Das Bonbon ist süß.

das süße Bonbon

süß süßer am süßesten

sauer

Der Zitrone ist sauer.

die saure Zitrone 

sauer saurer am sauersten
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Adjektivkartei

billig

Das Spielzeug ist billig, 

das billige Spielzeug

billig billiger am billigsten

teuer

Der Ring ist teuer, 

der teure Ring 

teuer teurer am teuersten

gerade

Die Gurke ist gerade, 

die gerade Gurke

gerade gerader am geradesten

krumm

Die Gurke ist krumm.

die krumme Gurke

krumm krummer am krummsten
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Spiele zur sprachlichen Anwendung der Adjektive

Fühlkiste
In einer Kiste mit stoffverkleidetem Loch (Sichtschutz) werden Gegenstände gelegt. 
Die Kinder erfühlen die Gegenstände und nennen die betreffenden Eigenschaften. 
Wichtig ist hierbei, das richtige Adjektiv zu erraten.
Variante: Ein Kind tastet einen Gegenstand ab und beschreibt dabei, was es fühlt. 
Die anderen Kinder versuchen, den Gegenstand zu erraten.

Natur-Spiel
Die Unterseite eines Eierkartons wird mit Gegensatzpaaren beschriftet. Ein Kind 
einer Zweiergruppe zieht los, um den Eierkarton mit Naturmaterialien zu füllen 
(nasses -  trockenes Gras, kleiner -  großer Stein ...). Der Partner betrachtet und fühlt 
die Materialien und versucht, die Gegensatzpaare zu erraten.

Ratespiel: Wer ist das?
Alle Kinder legen den Kopf auf die Bank und machen die Augen zu. Ein Schüler 
denkt an einen Mitschüler und beschreibt diesen.
Er ist groß und schlank. Die Haare sind braun. Seine Hausschuhe sind kaputt...
Die anderen Schüler raten. Ein Spielleiter ruft die Kinder auf. Wer das Kind erraten 
hat, stellt das nächste Rätsel.

Kriminalpolizei
Ein Schüler ist Zeuge eines Unfalls geworden. Nun muss er der Polizei genau be­
schreiben, wie der Täter ausgesehen hat.

Gesicht: rund, eckig, lang, oval, ...
Augen: groß, klein, blau, braun, schwarz, gründ, rund, schmal,...
Nase: breit, schmal, lang, kurz, gebogen,...
Haare: lang, kurz, glatt, lockig, blond, braun, schwarz,...
Mund: schmal, breit, groß, klein,...
Körper: groß, klein, schlank, dick,...
Kleidung: schwarze Hose, rote Jacke,...

Die anderen Schüler spielen „Polizeizeichner“ und zeichnen den Täter.

Kim-Spiel
Gegenstände werden auf einen Tisch gelegt, nochmals angeschaut und dann abge­
deckt. Nun schreiben die Schüler sie aus dem Gedächtnis (mit Adjektiven) auf.

Suchspiel

Etwa 4 - 5  Sucher werden nach draußen geschickt. Pro Sucher wird nun ein Gegen­
stand versteckt. Auf einem Zettel wird der Gegenstand mit einer Eigenschaft be­
schrieben:
Wo ist die dicke Mütze?
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Die Sucher kommen nacheinander herein, bekommen einen Zettel und müssen den 
Gegenstand suchen. Die anderen Schüler unterstützen sie mit Zurufen: kalt, kälter, 
eiskalt -  warm, wärmer, heiß 

2. Variante

Der Lehrer erarbeitet gemeinsam mit den Schülern eine ausführliche Suchbeschrei­
bung. Diese steht am Ende an der Tafel (schriftlicher Sprachgebrauch).
Suche ein Lineal. Es ist rot und 17 cm lang. Es ist aus Plastik.
Ein Schüler geht hinaus und der Gegenstand wird versteckt. Als Übung können die 
Schüler auch selbst Suchbeschreibungen erfinden.

Tierrätsel
Ein Schüler überlegt sich ein Tier. Alle anderen müssen durch Fragen 
herausbekommen, um welches Tier es sich handelt.
Ist das Tier groß?
Ist sein Fell schwarz? (Akk: Hat das Tier ein schwarzes Fell?)
Ist sein Schwanz lang? (Akk: Hat das Tier einen langen Schwanz?)
Als Beschreibungshilfe könnten Tierposter im Klassenzimmer angebracht werden. 
Geantwortet wird nur mit ja “ und „nein“. Wer meint, das Tier zu kennen, hebt beide 
Arme hoch.
Wer es erraten hat, darf sich dann ein Tier ausdenken.

Wer bin ich?
Jeder Schüler bekommt ein Tierbild auf den Rücken geklebt oder geheftet, ohne 
dass er sieht, um welches Tier es sich handelt. Alle Schüler bewegen sich frei im 
Raum. Sie dürfen einem anderen Kind drei Fragen zu einem Tier stellen, die nur mit 
ja “ oder „nein“ beantwortet werden können (z.B.: Habe ich lange Beine?). Nach drei 
Fragen muss man den nächsten Schüler fragen. Wer sein Tier erraten hat, hängt 
sein Schild vor die Brust.
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Mit den Augen kann ich vieles sehen
Melodie: Auf der Mauer, auf der Lauer

D A D

Mit den Au - gen, mit den Au -gen kann ich viel - les se-hen.

A D

Mit den Au - gen, mit den Au - gen kann ich vie - les se - hen.

x Schüler: z. B. Der Baum ist groß. Die Blume ist klein.

Mit den Au - gen, mit den Au - gen kann ich vie - les se - hen.

2. Was ist dick und was ist dünn?
3. Was ist kurz und was ist lang?
4. Was ist alt und was ist neu?
5. Was ist voll und was ist leer?
6. Was ist hell und was ist dunkel?
7. Was ist schnell und was ist langsam?

x An dieser Stelle werden (sprechend oder singend) zwei passende Sätze 
eingefügt, z.B. Der Baum ist groß. Die Blume ist klein.

Das Buch ist dick. Das Lineal ist dünn...
Dann folgt die letzte Liedzeile: Mit den Augen ...

Analog dazu: Mit den Händen, mit den Händen kann ich vieles fühlen. 
Mit dem Mund, mit dem Mund kann ich vieles schmecken. 
Mit den Ohren, mit den Ohren kann ich vieles hören.
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Kennst du mich?

Mein Körper ist grün. 
Meine Augen sind groß. 
Meine Stimme ist laut.

Ich b in______________

Ich bin sehr langsam. 
Mein. Körper ist glatt. 
Mein Haus ist klein.

Ich b in______________

Mein Körper ist lang. 
Meine Zunge ist spitz. 
Meine Zähne sind giftig.

Ich b in______________

die Schnecke

Ml 4 A-y)

das Nashorn

© Augsburger Verlag für Lernen

Mein Körper ist dick.
Meine Zähne sind lang.
Mein Fell ist grau.

______ Ich b in_____________________

Mein Hals ist schmal und lang. 
Meine Beine sind auch lang. 
Mein Fell ist gelb und braun.

______  Ich b in____________________

Meine Nase ist spitz.
Meine Haut ist grau.
Meine Beine sind dick.

______ Ich b in_____________________

die Giraffe der Frosch

die Schlange der Elefant
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Katze, Hase oder Fisch?

Hier ist alles durcheinander geraten!
Schreibe zu den Sätzen, die zur Katze gehören ein (K), die zum Hasen passen 
ein (H) und für den Fisch ein (F).

Ich lebe im kalten Wasser. (__)

Mein Lieblingsessen sind kleine Mäuse.

Meine Ohren sind lang. (_)

Meine Haut glänzt in bunten Farben. ( .)

Ich trinke gerne frische Milch. (_)

Ich lebe auf einem großen Feld. (_)

Frische Karotten esse ich am liebsten. (_)

In der Nacht bin ich wach. (_)

Ich kann gut schwimmen. (_)

Wenn es mir gut geht, schnurre ich laut.

( - )
Aus meinem Mund kommen lustige Blasen.

(_)
Ich habe einen kurzen, dicken Schwanz. (_)

4
4

Schreibe die Sätze, die zusammen gehören, auf. 
Findest du andere Tierrätsel?
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Welches Tier bin ich?

1 Ich wohne im tiefen, dunklen Wald. Ich habe ein weiches,

2 braunes Fell und dunkle Augen. Mit meinen flinken Beinen

3 kann ich schnell rennen. Am liebsten springe ich von einem

* hohen Baum zum nächsten. Dabei hilft mir mein dicker,

5 buschiger Schwanz.

6 Knackige Nüsse, Pilze und saftige Früchte sind mein Lieblings-

? essen. Besonders für die harten Nüsse brauche ich meine

8 kräftigen Zähne.

9 Im Herbst baue ich mir ein kleines Nest. Dort verstecke ich

io Vorräte für den kalten Winter. Manchmal vergrabe ich die

11 leckeren Sachen so tief, dass ich sie nicht wiederfinde.

Na, hast du schon erraten, wer ich bin?

Richtig, ich bin ein__________________________________

Wiewörter sagen dir genau, wie etwas aussieht oder ist.
Unterstreiche alle Wiewörter mit Farbe.

Hier kannst du mich zeichnen.
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Domino
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neu

dünn
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Domino

dick
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Domino
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hell stumpf

laut

__  o c» 
r i i g j 1 dunkel

r u '-ü

*
hoch

p •. M
y
Vä^T0?/ breit

billig krumm

gerade teuer

ö  < > schlank
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J
E^E>É
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Wie is t... ?
Verbinde das Bild mit dem richtigen Wort.

II Il li IIII H
UUUUULk
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•  groß •

•  klein •

•  dick •

•  dünn •

•  gesund •

•  krank •

•  falsch •

•  richtig •

•  kalt •

•  heiß •

•  stumpf •

•  spitz •

•  kurz •

•  lang •

•  alt •

•  neu •
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Wie is t ... ?

1. Male alle Wiewörter grau an.
2. Schreibe alle Wiewörter richtig in dein Heft.

3. Male alle Tunwörter grün an und schreibe sie in dein Heft.
4. Male alle Namenwörter blau an und schreibe sie (mit Begleiter) in dein Heft.
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Hier haben sich 24 Wiewörter versteckt.
Male jedes Gegensatzpaar mit der gleichen Farbe aus.

Welche Wiewörter findest du?

k 1 e i s e n a b c f a 1 s c h
d e f g h u J k 1 k r a n k ü ß
d q a w s e s c h n e 1 1 d r f
ü t g k a 1 t g z h j u k i 1 0
n y a X s c d V 1 e e r f n e u
n ü 1 P k 0 j s i h u g t d r s
w V 0 1 1 q y a w X 1 e g r 0 ß
c r V t b d z u n u a m i ß P 1
1 a u t . k i h e z g n t f r d e
q w e r t c z r 0 p g e s u n d
a k s d f k g h j k s 1 ö y X c
V 1 b n m ä i a m g a d h s q w
1 ei c h t P ü 1 u f m c e w e s
X i V i e j h t z w d f i b m 1
r n s d f k 1 m w r z d ß g V a
q a c s c h w e r b m 1 ö r q n
w s X e d c r f V r i c h t i g
s ü ß t g b z h n u m k 1 P w X

6UB| = zjmj ‘jeMipe - p o R
‘neu - jp  ‘uoepi - gwß ‘jenise - gne ‘je®i = jpA 

‘W  - gjmj ‘uugp - s p p  ‘uroeßue] =
- puneeß ‘ip e p j - ßippu ‘eejei =
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Lösung

Welche Wiewörter findest du?

1 e i s e f a 1 s c h
k r a n k

d s c h n e 1 1
ü k a 1 t
n 1 e e r n e u
n s

V 0 1 1 a 1 g r 0 ß
d u a

1 a u t i e ... n
c r g e s u n d

k k s
T - a a h

1 ei c h t 1 m e
i t i 1
n ß a

s c h w e r n
r i c h t i g

s ü ß
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Kreuzworträtsel

Fülle das Kreuzworträtsel mit kleinen Buchstaben aus.
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Welche Gegensatzpaare findest du?
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Wie is t ... ?
1. Schreibe das Gegenteil auf.
2. Male die Wörter, die du geschrieben hast.unten an.

krank
spitz
klein

langsam
leicht
leise

dunkel
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Findest du das Gegenteil?

j®irms DHOA ¿dain^s j®®]| go® ponseß zjgd®

2. Lies die Wörter, suche das Gegenteil und schreibe es auf. Male.
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Kannst du die Fragen beantworten?
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Hier findest du alles sinnvollen Antworten zur Drehscheibe mit den Fragesätzen.

Was ist alt?
Das Haus ist alt.
Das Auto ist alt. 
Der Elefant ist alt. 
Das Buch ist alt. 
Der Baum ist alt. 
Das Mäppchen ist alt. 
Der Ball ist alt.

Was ist dick?
Der Elefant ist dick.
Das Mädchen ist dick.
Die Maus ist dick.

Was ist groß?
Das Haus ist groß. 
Das Auto ist groß.
Der Elefant ist groß.
Das Buch ist groß. 
Der Apfel ist groß. 
Das Heft ist groß. 
Das Glas it groß.
Das Mädchen ist groß. 
Der Baum ist groß.
Die Flasche ist groß.
Der Stift ist groß.
Die Maus ist groß.
Der Ball ist groß.

Was ist klein?
Das Haus ist klein. 
Das Auto ist klein. 
Das Buch ist klein. 
Das Heft ist klein. 
Das Glas ist klein. 
Das Mädchen ist klein. 
Der Baum ist klein. 
Die Flasche ist klein. 
Der Stift ist klein. 
Die Maus ist klein. 
Der Ball ist klein.

Was ist süß?
Der Apfel ist süß.

Was ist Leicht?
Das Heft ist leicht. 
Der Stift ist leicht. 
Die Maus ist leicht. 
Der Ball ist leicht.

Was ist schwer?
Der Elefant ist schwer.
Das Auto ist schwer. 
Das Buch ist schwer. 
Das Glas ist schwer. 
Der Baum ist schwer. 
Die Flasche ist schwer.

Was ist rot?
Das Auto ist rot.
Das Buch ist rot.
Der Apfel ist rot.
Das Heft ist rot.
Der Stift ist rot.
Das Mäppchen ist rot.
Der Ball ist rot.

Was ist grün?
Das Auto ist grün.
Das Buch ist grün.
Der Apfel ist grün.
Das Heft ist grün.
Der Baum ist grün.
Der Stift ist grün.
Das Mäppchen ist grün.
Der Ball ist grün.

Was ist voll?
Das Heft ist voll.
Das Glas ist voll.
Die Flasche ist voll.
Das Mäppchen ist voll.
Der Ball ist voll.

Was ist leer?
Der Ball ist leer.
Das Heft ist leer.
Das Glas ist leer.
Die Flasche ist leer.
Das Mäppchen ist leer.

Was ist dünn?
Das Buch ist dünn.
Das Heft ist dünn.
Der Stift ist dünn.

Was ist krank?
Der Elefant ist krank.
Das Mädchen ist krank.
Die Maus ist krank.

Was ist gesund?
Der Elefant ist gesund.
Das Mädchen ist gesund
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Wie is t... ?
Welcher Satz ist richtig? Kreuze an.
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O Die Blume ist alt.
O Die Blume ist leicht.
O Die Blume ist groß.

O Das Fahrrad ist neu.
O Das Fahrrad ist krank.
O Das Fahrrad ist leise.

O Das Bonbon ist groß.
O Das Bonbon ist süß.
O Das Bonbon ist alt.

O Das Mädchen ist schick.
O Das Mädchen ist klein.
O Das Mädchen ist krank.

O Die Rechnung ist richtig.
O Die Rechnung ist falsch.
O Die Rechnung ist schwierig.

O Das Auto ist dunkel.
O Das Auto ist schnell.
O Das Auto ist leise.

O Die Schnecke ist langsam.
O Die Schnecke ist alt.
O Die Schnecke ist dünn.

O Das Eis ist kalt.
O Das Eis ist groß.
O Das Eis ist leicht.
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Würfel zur Einführung der Adjektive in attributiver Stellung 
Anleitung

1. Die Würfel werden auf Tonpapier kopiert, ausgeschnitten und zusammengeklebt.

2. Es empfiehlt sich, die Artikel nacheinander einzuführen. Man setzt dafür den Ad­
jektiv-Würfel und nur einen Nomen-Würfel ein. Damit lassen sich jeweils 36 Phrasen 
bilden.

der neue Füller, der alte Füller, der leichte Füller, ...
ein neuer Füller, ein alter Füller, ein leichter Füller,...

3. Der bestimmte und der unbestimmte Artikel sollen nacheinander gewürfelt werden.
So kann die Verwandtschaft der Endungen verdeutlicht werden.

de^neue Tisch/e in  neuer Tisch

die alte Jacke /eine alte Jacke 

dasgroße Buch /e in  großes Buch

4. Zur Einführung und Übung der Akkusativs

Man kann die Wörter auf Wortkarten schreiben und auf großen Styroporwürfeln be­
festigen. Im Kreis würfeln nun mehrere Kinder und bilden die Akkusativphrasen. Man 
sucht zunächst ein Verb aus, das den Akkusativ fordert („die anderen Wörter ver­
zaubert“) und übt / wiederholt zunächst nur die Verbindung Pronomen-Verb-Artikel- 
Nomen.

Ich hole die Jacke.
Ich hole die Aufgabe.

Nach und nach wird der Schwierigkeitsgrad gesteigert. Man nimmt die anderen No- 
mina-Würfel dazu und betrachtet beide Artikel. Natürlich sollte man auch verschie­
dene Verben in den unterschiedlichen Personen auswählen. Durch die Hinzunahme 
der Schwäbischen Handzeichen (Grammatik spielend lernen, Teil 2, Verben) lassen 
sich die Endungen besser einprägen und kontrollieren.

Ich sehe einen kleinen Tisch.
Peter bringt die alte Lampe.
Sie nehmen das große Regal.
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Würfel zur Einführung der Adjektive in attributiver Stellung
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Würfel zur Einführung der Adjektive in attributiver Stellung
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Klammerkarten

kranker gesunder

ein kranke Junge eine gesunde Frau

krankes gesundes

falscher richtiger

ein falsche Heft ein richtige Satz

falsches richtiges

kalter heißer

eine kalte Limo ein heiße Essen

kaltes heißes

dicker dünner

ein dicke Buch eine dünne Frau

dickes dünnes
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Klammerkarten

voller

ein volle Glas

volles

leerer

ein leere Topf

leeres

langer

eine lange Hose

langes

kurzer

ein kurze Lineal

kurzes

spitzer

ein spitze Stift

spitzes

stumpfer

eine stumpfe Nadel

stumpfes

saurer

ein saure Bonbon

saures

süßer

ein süße Tee

süßes
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Klammerkarten

dunkler heller

eine dunkle Nacht ein helle Licht

dunkles helles

neuer alter

ein neue Tisch eine alte Jacke

neues altes

großer kleiner

ein große Haus ein kleine Hund

großes kleines

falscher richtiger

ein falsche Satz eine richtige Antwort

falsches richtiges
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Anleitung zurVerwendung der Drehscheibe

Die drei Scheiben ausschneiden und evtl, auf stärkeres Papier kleben. Scheiben der 
Größe nach aufeinander legen und in der Mitte mit einer Musterklammer befestigen. 
Der Schüler wählt sich ein Nomen aus, z.B. Flugzeug. Er überlegt sich das betreffen­
de Geschlecht und dreht die oberste Scheibe, bis er den richtigen unbestimmten 
oder bestimmten Artikel findet (Kontrolle: O □  △). Danach dreht er die mittlere 
Scheibe und sucht ein Eigenschaftswort mit der richtigen Endung aus (wieder 
Kontrolle durch die Symbole).
Anschließend können die Wortkombinationen aufgeschrieben werden:
z.B. das laute Flugzeug

ein lautes Flugzeug
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Scheibe 1
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Scheibe 3
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Spielanleitung Quartett

Dieses Spiel hat 36 Karten. Es können zwei, drei, vier, sechs oder neun Schüler zu­
sammen spielen.

Am Anfang werden die Karten gut gemischt und reihum an alle Mitspieler verteilt. 
Jeder bekommt gleich viele Karten. Ein Schüler beginnt nun. Er fragt einen aus der 
Runde: Hast du die Karte „eine langsame Schnecke“? Antwortet der Gefragte 
wahrheitsgemäß mit „Ja“, muss er die Karte abgeben. Der Fragende erhält die Karte 
und darf beliebig viele Mitschüler nach weiteren Karten fragen, bis er ein „Nein“ zur 
Antwort erhält. Wer „nein“ sagt, darf nun weiterfragen.

Bei vier zusammenpassenden Karten kann man ein Quartett ablegen. Sieger ist, wer 
am Schluss die meisten Quartette hat.

Weitere Kopiervorlagen aus der Reihe: Grammatik spielend lernen

Grammatik 
spielend lernen

Teil 1:
Präpositionen mit Dativ

Grammatik 
spielend le rnen

Teil 2:
Verben

Grammatik 
spielend lernen

Seiteneinsteiger
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Quartett. Adjektive

 
  

Die Schnecke ist langsam. 

©JOD© langsame Schnecke 

ä h  langsam© Schnecke 

ä h  langsam©^ Schnecken

©to© langsam© Schnecke

Die Schnecke ist langsam.

ä h  langsam© Schnecke 

ä h  langsam©^ Schnecken

ä h  langsam© Schnecke

Die Schnecke ist langsam, 

©ta© langsam© Schnecke 

ä h  langsam e Schnecken

 
 

ä h  langsam©OD Schnecken Das Bonbon ist süß. ©to süßes Bonbon

Die Schnecke ist langsam. ©ta süßes Bonbon Das Bonbon ist süß.

©ta© langsam© Schnecke süß© Bonbon âœ  süß© Bonbon

ä h  langsam© Schnecke ä h  süßetni Bonbons ä h  süßssn Bonbons

â æ  süß© Bonbon

Das Bonbon ist süß.

©ta süße® Bonbon

ä h  süß©tm Bonbons 

ä h  süß©[m Bonbons

Das Bonbon ist süß.

©ta süßes Bonbon 

âœ  süß© Bonbon
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Quartett. Adjektive

Ä  v o ll«  Gl^s®ir

Das Glas ist voll.

Ä  v o ll«  Glas 

dte voll® Glas
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Quartett. Adjektive

e h  stumpfem Stift

Der Stift ist stumpf.

<̂ em stumpfe Stift

stumpfem) Stifte

zz
dße stumpfem) Stifte

Der Stift ist stumpf.

stumpfe Stift

e h  stumpfem Stift

Die Feder ist leicht.

ehe leichte Feder

Ä  leichte Feder

Ä  leichfem) Federn

dlfe leichte Feder

Die Feder ist leicht.

ehe  leichte Feder

^oe leichterns Federn

dB leichterns Federn

Die Feder ist leicht, 

ehe  leichte Feder 

dlb leichte Feder
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Q uartett. Ad jektive

ö i W ö  
j i i T i i i i i n r . «  

L IU U U U U L»^-S W *-

Die B lum e ist kle in .

©in® klein® B lum e

dl® klein® B lum e

dl® kleinem) B lum en

m m
I lim  I I I I I I  •  

U U U U L J L J lllw .^ » .-

ein® klein® B lum e

Die B lum e ist kle in.

dl© klein® Blume

dl© klein®n Blum en

III II H IHI e  
t i n n u u n s ^

dlh k le ine B lum e

Die B lum e ist k le in.

e b e  kle ine B lum e

kleinem) Blumem)

M ö O  (W AR  
1II 1)11 im ll ■ a 1 llil IIIIH14 a 
LlLiUULIlJLJU"3fê .- TJtJnDUDTs»**̂ *-

dl® kleinem! B lum en

Die B lum e is t kle in .

®tn® klein® B lum e

dl® klein® B lum e
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Im Tierpark

di® groß© Giraffe - ein© groß© Giraffe

größ schwarz klein grau lang alt jung bunt langsam

Suche ein Wiewort / Eigenschaftswort, das dir sagt, wie das Tier ist und schreibe es 
unter das Bild. Schreibe dann so in dein Heft.

Unterstreiche die Endungen des bestimmten Begleiters und des Wieworts / Eigen­
schaftsworts mit Farbe.
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In unserer Wohnung

der neu© Tisch - ein neu©r Tisch

1. Setze die Endungen der Wiewörter / Eigenschaftswörter richtig ein.

der neue Tisch - ein neuer Tisch

der große Schrank - ein groß Schrank

der bunte Teppich - ein bunt Teppich

der weiche Sessel - ein w e i c h  Sessel

der alte Stuhl - ein alt Stuhl

der volle Kühlschrank - ein voll Kühlschrank

der heiße Herd - ein heiß Herd

2. Finde selbst passende Wiewort-Namenwort-Paare.
Schreibe sie auf wie in Nummer 1.
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Fahrzeuge

da® alt® Schiff - ein alt®® Schiff

3 ^ ^
| n p n n a n o n n n u n c u u g g n n u D

Suche ein pssendes Wiewort / Eigenschaftswort und setze es in den Satz ein.
Schreibe darunter den gleichen Satz mit dem unbestimmten Begleiter.
Achte auf die Endungen des Wieworts / Eigenschaftsworts und unterstreiche mit Farbe.
z.B. Das a lte. Schiff fährt in den Hafen.

Ei n a lies Sch iff fä hrt. in.den Hafen.

1. Das Auto kostet viel Geld.
.. Ein__________ ___ ... __ ________________________ ___
2. Das Fahrrad steht im Hof.

Ein - '   " ___ _____________________________ _________
3. Das Flugzeug fliegt nach Amerika.

Ein_________________________________ ____  ____ _____ ____
4. Das Motorrad überholt das Auto.

Ein_ _______  ...._ ___________________________ ______________
5. Das Dreirad gefällt dem Kind.

Ein___ _ __________________________________________  _______
6. Das Mofa knattert laut.

Ein__________________________________________________
7. Das U-Boot taucht im Meer.
- .Ein___________ ____ ____  ________ ____  _ _ _________
8- D a s  Spielzeugauto ist kaputt.

Ein____________________________
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In meinem Kleiderschrank

Finde selbst richtige Paare und schreibe sie mit dem unbestimmten Begleiter auf.

z.B. In meinem Schrank ist ein dicker Pullover. 
... ein langer Mantel.
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In unserem Klassenzimmer

Finde möglichst viele passende Wiewort-Namenwort-Paare.
Schreibe sie mit dem bestimmten und unbestimmten Begleiter auf.

z.B. die neue Schultasche - eine neue Schultasche

Diese Wiewörter / Eigenschaftswörter helfen dir. Du kannst auch andere verwenden.

leicht, richtig, alt, schwer, dick, voll, falsch, lang, neu, kurz, dünn, spitz, 
stumpf, klein
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Wen oder was?

Sami trägt dten voltem Korb.

Die Katze trinkt dlte kalt® Milch.

Mutter liest dos dick® Buch.

Suche zu jedem Satz ein passendes Wiewort / Eigenschaftswort und male die 
Satznummer und das Wort mit der gleichen Farbe an.
Achte beim Schreiben auf die richtige Endung des Wieworts / Eigenschaftsworts.

1. Petra lutscht d a s________ ____ Bonbon.

2. Alexander isst d ie _______ ____ Suppe.

3. Der Arzt untersucht d a s__ _________Kind.

4. Mario rechnet d ie ____________ Aufgabe.

5. Großmutter nimmt d a s___ ___________ Glas.

6. Ali spitzt d en___________ _  Bleistift.

7. Die Kinder besuchen die _ _________Nachbarin.

8. Seda trägt d a s__________ _  Kleid.

9. Der Postbote bringt d a s__ _________Paket.

10. Der Rennfahrer fährt das _ ___________ Auto.

11. Marco hat d as__________ ___ Ergebnis.

12. Die Mutter sucht d e n ____ _______ Pullover.

Schreibe die fertigen Sätze in dein Heft.
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Wen oder was?

1. Welches Wiewort / Eigenschaftswort passt? Acht auf die richtige Endung.

süß-
einen -en

schön-

lang- gesund-

laut- eine -e alt-

neu-
ein

spitz-

schwer-
-es

sau(e)r-

Vater schreibt einen Brief.

Großmutter kauft e i n e  Zitrone.

Herr Huber hört einen Knall.

Die Lehrerin sucht eine Schere.

Daniel isst e in  Pausebrot.

2. Setze nun auch den unbestimmten Begleiter in der richtigen Form ein.

Hava trägt Tasche.

Mustafa erzählt Geschichte.

Mein Bruder bekommt Pullover.

Ich sehe Schloss.

Simone backt Kuchen.

3. Schreibe die Sätze von Nummer 1 und 2 mit dem bestimmten Begleiter in dein 
Heft.

z.B. Vater schreibt den langen Brief.

© Augsburger Verlag für Lernen 56 Grammatik spielend lernen, Adjektive



Die Arbeit mit den Ergänzungstafeln

In der Unterrichtspraxis hat es sich als sinnvoll erwiesen, mit sogenannten „Ergän­
zungstafeln“ die Strukturen vorherzu üben. Erst im Anschluss daran sollten die nach­
folgenden Arbeitsblätter eingesetzt werden.

Beispiel:

Robert

Maria

nimmt 
trinkt ein

-en

-e

heiß­
kalt-

-en
-e
-es

Kakao.
Milch. 
Tee. 
Getränk.

Mit dieser Ergänzungstafel lassen sich 32 sinnvolle Sätze bilden. Der Schüler wählt 
aus jeder Spalte ein Wort und setzt den Artikel und das Adjektiv mit der richtigen 
Endung zusammen.

z.B.

Robert nimmt einen heißen Kakao.
Robert nimmt eine heiße Milch.
Robert nimmt einen heißen Tee.
Robert nimmt ein heißes Getränk.
Maria nimmt...

Robert nimmt einen kalten Kakao.
Robert nimmt eine kalte Milch.
Robert nimmt einen kalten Tee.
Robert nimmt ein kaltes Getränk.

Auf sehr einfache Weise lässt sich die Tafel ändern. Werden z.B. die unbestimmten 
Artikel durch die bestimmten Artikel im Akkusativ (den, die, das) ersetzt, lassen sich 
32 weitere Sätze bilden.

So kann der Lehrer / die Lehrerin ohne großen Aufwand eine Vielzahl von Satzbil- 
dungsmöglichkeiten vorgeben. Durch ständige Wiederholung werden die richtigen 
Strukturen eingeübt.
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Was bestellen die Kinder?

heiß lecker süß warm kalt sauer

Ayshe 
Luca
Huub 
Ebilipp 
Sorala 
Maria

bestellt 
trinkt ein -en

-e

heiß 
kalt 
süß 
warm 
sau(e)r 
lecker

-en
-e

Saft. 
Tee. 
Milch. 
Cola. 
Limonade. 
Kakao.

1. Schreibe auf, was die Kinder bestellen.

W K /

2. Die Kinder tauschen ihre Getränke. Schreibe in dein Heft, was die Kinder trinken.

A y /d w /  bn/nAAs e^n/ ...
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Jeder darf sich etwas wünschen

Schreibe so:

Ich

Saskia
wünsche mir

Teddybär.

Puppe.

Volkan

Meine Tante

Die Klasse

Der Lehrer
wünscht sich ein

-en

-e

neu 

alt 

klein 
n m R

-en

-e

Eisenbahn.

Auto.

Spiel.

Ritterburg.

Wir

Die Eltern

Die Kinder

wünschen

wünschen

uns

sich

groo
Computer.

Wohnung.

Haus.

J o h  urwn/itcAes nv i/r  pÄ/n^/n/ nx¡Aix>/n/ TpxlxÍA^m/r. J CJ IA urÜA'iAiche/ mÄ^CL
PÄAM A tW A JA V  P u ^ ^ P A  3 c A s  l lr ilM A sc k jQ / W Ü S T ________________________________________
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auf unter neben vor hinter in mit

Setze die fehlenden Begleiter und Endungen ein.

Erinnere dich: der- 
das

die-----►

Die Mädchen spielen m it___ alt__Puppe.

Ali hilft .___ krank__ Hund.

Der Stift liegt unter ___ dick__Buch.
Eva trinkt aus ___ voll__Becher.

Ich schreibe mit ____ spitz__Stift.
Der Würfel liegt neben ___ . leer__Dose.

Sascha steht hinter ___ groß__Baum.

Marc schneidet mit ___ stumpf__Schere.
Sie wohnen in ___ neu__Haus.

Der Mann sitzt in ___ laut__Flugzeug.

Das Heft ist auf ____ klein__ Tisch.

Der Hund spielt mit ___ leicht__Ball.

Die Katze liegt in ___ leer__Kiste.
Die Frau steht unter ___ hell__ Kiste.

Felix zeichnet mit ___ lang__Lineal.

Kontrolliere!

dnuH neknark med esoD nereel red eppuP netla red tfitS neztips med

erehcS nefpmuts red hcuB nekcid med muaB neßorg med rehceB nellov med

hcsiT nenielk med laeniL negnal med suaH neuen med guezgulF netual med

UaB nethciel med epmaL nelleh red etsiK ereel eid
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ehern votaßto ehern heb Hous
auf einer neuen Straße einem dicken Buch einem langen Stift einem neuen Stuhl einem heißen Ofen einem großen Sofa 

einer schweren Tasche einem dünnen Pinsel einem neuen Buch einem langsamen Pferd einer dunklen Kiste einer alten Frau
einem kurzen Stift einem kranken Baum einem kalten Land einem schnellen Auto einem kranken Mann
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■JOSUIJ uunp uio iiui OIDIU qoj
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*puo"| l]o>i uio sno iuiLUO>| jpqsig jog

■©isi» piunp uio ui iqoi sno|/\| oig
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Spiele zur Steigerung der Adjektive

Ordnen

Der Lehrer / die Lehrerin bringt Gegenstände oder Bildkarten mit, die z.B. der Größe 
nach geordnet werden sollen. Dies kann frontal oder in Gruppen geschehen. Wichtig 
ist, dass dabei immer verbalisiert wird: Das gelbe Auto ist groß. Das rote Auto ist 
größer. Das blaue Auto ist am größten.
Die Schüler können auch selbst Ordnungskriterien für die vorhandenen Gegenstände 
finden und die Autos z.B. nach der Schnelligkeit ordnen.

Vergleichen

Kinder, Gegenstände, Bilder im Klassenzimmer werden miteinander verglichen.
Dabei wird der Fragesatz zur Steigerung eingeführt.
Mario ist groß. Wer ist genauso groß wie Mario? Wer ist größer als Mario? Wer ist 
am größten?
Evas Lineal ist lang. Welches Lineal ist genauso lang wie Evas? Welches Lineal ist 
länger? Welches Lineal ist am längsten?

Der Lehrer / die Lehrerin kann auch ein Adjektiv vorgeben und die Kinder finden 
selbst Gegenstände, die sie dann miteinander vergleichen.

Dreiergruppen

Drei Kinder finden sich zusammen und stellen Vergleiche an:

groß: Ich bin groß. Ich bin größer. Ich bin am größten.
klein: Meine Füße sind klein. Meine Füße sind kleiner...
warm: Meine Hände sind wann. Meine Hände sind wärmer...
neu: Meine Hose ist neu. Meine Hose ist neuer...

Malspiel

Schüler malen Gegenstände an die Tafel, z.B. Auto, Lastwagen, Zug. Die anderen 
Kinder müssen nun das Adjektiv erraten, das dem Vergleich zugrunde liegt (z.B. 
lang).
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Spielanleitung: Schwarzer Peter

Schwarzer Peter

Dieses Spiel hat 37 Karten: 12 „Terzette“, das sind immer drei Karten mit dem 
gleichen Stammwort und den gleichen Symbolen, und einen „Schwarzen Peter“.

Wer am Ende die meisten Terzette abgelegt hat, hat gewonnen. Wer aber am Ende 
den „Schwarzen Peter“ noch auf der Hand hat, hat verloren und bekommt einen 
schwarzen Strich auf die Nase.

Am Anfang werden die Karten gut gemischt und reihum an die Mitspieler verteilt. Wer 
jetzt schon ein Terzett hat, darf es offen ablegen.

Gespielt wird im Uhrzeigersinn. Wer links vom Geber sitzt, fängt an: Es zieht bei 
seinem linken Nachbarn eine Karte und schaut, ob er jetzt ein Terzett ablegen kann. 
Dann ist der Nächste dran.

Den “Schwarzen Peter“ darf man nie ablegen. Man wird ihn nur los, wenn ein Mit­
spieler ihn zieht.
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Schwarzer Peter
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Schwarzer Peter

groß

größer 
am größten

JUUULIUs

kalt

kälter 
am kältesten
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größer

groß 
am größten

bnööüOE
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kälter

kalt 
am kältesten

65

am 
größten

groß 
größer

LJUÙUÙŒ
liiiilllism!
ÛÛÛÛÛÛÛ

am 
kältesten

kalt 
kälter
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Schwarzer Peter

kurz

kürzer 
am kürzesten

3PF
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Schwarzer Peter

am 
ältesten

alt 
älter

klein

kleiner 
am kleinsten

pâûââûâ

kleiner

klein 
am kleinsten

ÛÛÛÛÛÛÛ
) nun II II II « 
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am 
kleinsten

klein 
kleiner

M W ) 
iiim mm. «

am 
dicksten

dick 
dicker
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Wiewörter / Eigenschaftswörter können wir steigern

Beide Scheiben auf stärkeres Papier kopieren, ausschneiden und laminieren. Scheiben 
aufeinanderlegen und in der Mitte mit einer Musterklammer fixieren. Der Schüler kann die 
untere Scheibe in beide Richtungen drehen und so die Steigerungsformen der Adjektive 
abfragen.
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Wiewörter / Eigenschaftswörter können wir steigern
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Grundstufe Steigerungsstufe Höchststufe
Male die Felder immer in der richtigen Farbe an:

Grundstufe: gelb
Steigerungsstufe: grün
Höchststufe: rot

dünner 1
am größten 2
kurz 3
gesünder 4
am leichtesten 5
kalt 6
neuer 7
am leisesten 8
am ältesten g

größer 10
süßer 11
leer 12
am stumpfsten 13
hell 14
sauer 15
am süßesten 16
schnell 17
langsamer 18
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Wir vergleichen

Oma und Opa sind gleich alt.
Oma ist Ä  wte Opa.

Max und Moritz sind gleich groß. Maria und Peter laufen gleich schnell.
Max is t Moritz. Maria läuft Peter.

Schreibe die Vergleichssätze mit "so ... wie".

1. Mutter und Vater sind gleich alt.

2. Sadmir und Stefan sind gleich groß.

3. Anne und Sanja rechnen gleich gut.

4. Das Auto und der Bus fahren gleich schnell.

5. Tom und Sabine schreiben gleich schön.

6. Uli und Marco werfen den Ball gleich weit.
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Wir vergleichen

1. Ordne die Tiere nach der Größe.

Die Giraffe ist gjrMoir das Nilpferd.

Das Nilpferd is t_________________________

2. Nun in der umgekehrten Reihenfolge.

Die Maus ist Minieir rate die Katze. 

Die Katze ist

3. Setze ein: größer als / kleiner als.

Das Nilpferd is t die Maus.

Die Katze is t das Schwein.

Die Giraffe ist - "________________________ die Katze.

Das Schwein is t die Maus.

Die Maus is t das Nilpferd.

Das Schwein is t die Giraffe.

Die Katze is t die Maus.

Das Nilpferd is t die Giraffe.
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Wir vergleichen

Das Auto ist

Das Flugzeug ist letaelltoii’ @1® das Auto.

Die Rakete ist om setaelteteini.

Schreibe so wie das Beispiel in dein Heft.

1. der Hund, die Schnecke, der Käfer

M m ,, M t a ,  ©m IkteiMein)

2. das Auto, der Lastwagen, der Zug

3. die Taschenlampe, der Scheinwerfer, die Sonne

GD®HII9 te lte ii;  h Ä fie iiD

4. der Wolkenkratzer, das Haus, der Turm

&D©©&Dp M lhOs ©m M©teR©in)

5. das Fahrrad, der Fußgänger, die Schnecke

ta(n)gl®(5l[nJi)9 ¡tag©(S][jTfil®irB (M

6. der Wecker, die Schulglocke, die Sirene
~ l« ß 9 t o Ä ,  IM®gß®in)

© Augsburger Verlag für Lernen 73 Grammatik spielend lernen, Adjektive



Spielregeln zum Würfelspiel
Jedes Kind hat eine Spielfigur. Im Spiel ist ein Würfel. Kommt ein Spieler auf ein 
markiertes Feld, muss er eine Ereigniskarte ziehen und die Aufgabe lösen. Die 
anderen Kinder bilden die Kontrollgruppe. Wird eine Frage falsch beantwortet, muss 
der Spieler z.B. eine Runde aussetzen. Gewonnen hat, wer zuerst im Ziel ist.

Ereigniskarten zum Würfelspiel

© Augsburger Verlag für Lernen

Hole ein dickes Buch. Sage eine richtige Rechen­
aufgabe!

Was ist im Klassenzimmer 
am größten? Nenne drei langsame Tiere!

kalt □ kälter □ dm _________ Welches neue Wort hast du 
heute gelernt?

Ich trinke ein___heißen Tee. Wie heißt das Gegenteil von 
„neu"?

5 + 4 + 7 = 15 
Das is t______________ Singe laut ein Lied!

Welches ist das schnellste 
Fahrzeug? Sei 10 Sekunden ganz leise!

Ich habe ein voll__ Glas. Nenne fünf Dinge, die süß 
schmecken!

Nenne ein Wort, das man nicht 
steigern kann.

Im Sommer trägst du eine 
_______ Hose.

Wie schmeckt eine Zitrone? Bilde einen Satz!
stumpf / Stift / unter / Tisch

Am Morgen wird es________ Stelle das Wort „krank" panto­
mimisch dar!

Wenn ich die Tasse ausgetrunken 
habe, ist s ie_________ . Steigere „lang"!

Bilde einen Satz!
Ich / haben / ein / klein / Hund

Das Gegenteil von „hell" heißt

Bilde einen Satz mit „gesund". Peter trägt ein___ schwer____  
Koffer.

Finde etwas, das leicht ist. Das Lineal liegt unter___  
dünn___Buch.
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Schiebekärtchen
Material: fünf Schiebekärtchen mit Sätzen

zwei Schieber

Spielvorbereitung: alle Teile kopieren, laminieren und ausschneiden
Innenlinien der Schieber mit Teppichmesser einschneiden 
Schieber über betreffende Kärtchen schieben

Spielanleitung: Bei den Satzteilen, bzw. Sätzen sind die Endungen der Artikel, der
Adjektive und der Nomina immer abgedeckt. Sie sollen vom Schüler 
mündlich oder schriftlich ergänzt werden.

1. die richtig
2. das dünn
3. die klein
4. der kurz
5. die leis
6. das leicht
7. das lang
8. die alt
9. der schnell
10. der ( gesund.

Nummer 
Buch 
Katze 
Stift 
Musik 
Paket 
Lineal 
Tasche 
Wagen 
Junge

-

1. ein -e schwer -e Tasche
2. ein grOß -es Pferd
3. ein laut -er Krach
4.e in -e krank -e Tante
5. ein kalt -er Wind
6. ein neu -es Haus
7. ein -e falsch -e Aufgabe
8. ein -e heiß -e Suppe
9. ein dick -er Ordner
10. ein langsam -es Fahrrad

der

die

—

Mit Hilfe der kleinen Kärtchen können Arti­
kel, Adjektive und Nomina kombiniert wer­
den, dabei ist auf die jeweils passende En- 
düng zu achten.

leicht Lied

eine kurz ..I IAufgabe

—
richtig

falsch -er

Antwort

Frage
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Nomen im Nominativ mit attributiv gebrauchtem Adjektiv, bestimmter und unbestimmter Artikel

1. die richtig -e Nummer 1. ein ■ schwer -e Tasche
2. das dünn -e Buch 2. ein groß -es Pferd
3. die klein -e Katze 3. ein laut -er Krach
4. der kurz -e Stift 4. ein - krank -e Tante
5. die leis -e Musik 5. ein kalt -er Wind
6. das leicht -e Paket 6. ein neu -es Haus
7. das lang -e Lineal 7. ein ■ falsch -e Aufgabe
8. die alt -e Tasche 8. ein - heiß -e Suppe
g. der schnell -e Wagen g. ein dick -er Ordner
10. der gesund -e Junge 10. ein langsam -es Fahrrad

der 
die 
das

eine' 
ein

leicht 
schwer 

lang 
kurz 
neu 
alt 

richtig 
falsch

Lied 
Tanz 

Übung 
Aufgabe 
Gedicht 

Satz 
Antwort 
Frage
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Nonnen im Akkusativ mit attributiv gebrauchtem Adjektiv / bestimmter Artikel

1. Frau Jung trinkt den heiß -en Tee.
2. Herr Demirci bestellt das kalt -e Eis.
3. Andrea isst die saur -e Gurke.
4. Irina mag das süß -e Bonbon.
5. Alexej will die klein -e Banane.
6. Robert wirft den groß -en Stein.
7. Tugay sieht das schnell -e Auto.
8. Anna liest das dick -e Buch.
9. José rechnet die falsch -e Aufgabe.
10. Teresa spitzt den stumpf -en Stift.

Nomen im Akkusativ mit attributiv gebrauchtem Adjektiv /  unbestimmter Artikel.

1. Duc schreibt ein -en lang -en Brief.
2. Ali isst ein -en süß -en Apfel.
3. Meltem malt ein schön -es Bild.
4. Seda trägt ein -e leicht -e Tasche.
5. Ich habe ein -en spitz -en Stift.
6. Tom rechnet ein -e leicht -e Aufgabe.
7. Tanja klebt ein -e alt -e Vase.
8. Antonio schreibt ein en kurz -en Brief.
g. Die Kinder singen ein neu -es Lied.
10. Timo mag ein -e schwer -e Aufgabe.

© Augsburger Verlag für Lernen 78 Grammatik spielend lernen, Adjektive



Nomen im Dativ mit attributiv gebrauchtem Adjektiv / bestimmter Artikel

1. Eva trinkt aus der voll -en Tasse.
2. Antonio schreibt mit dem spitz -en Bleistift.
3. Ich sitze auf dem alt -en Sofa.
4. Die Katze schläft in dem dunkl -en Keller.
5. Julio hilft der krank -en Schülerin.
6. Die Kinder fahren in dem groß -en Auto.
7. Die Jungen spielen mit dem neu -en Ball.
8. Mustafa schreibt mit dem kurz -en Stift.
9. Susanne malt mit dem dick -en Pinsel.
10. Timo geht mit der alt -en Frau.

Nomen im Dativ mit attributiv gebrauchtem Adjektiv / unbestimmter Artikel

1. Frau Aslan fährt mit ein -em alt -en Auto.
2. Robert hilft ein -em krank -en Freund.
3. Andrea malt mit ein -em dünn -en Pinsel.
4. Isabella sitzt bei ein -er gut -en Freundin.
5. Alexej isst mit ein -em klein -en Löffel.
6. Dimitrij wohnt in ein -em groß -en Haus.
7. Stefan schreibt mit ein -em stumpf -en Stift.
8. Mia liest in ein -em neu -en Buch.
g. Das Heft liegt auf ein -er dick -en Tasche.
10. Antonio trinkt aus ein -em voll -en Glas.


